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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

A - LB 552 
FOBF34 

Naturschutzstrategien und –maß-
nahmen 

Herr Prof. Dr. G. von Oheimb 
Goddert_v_Oheimb@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden erkennen die Notwendigkeit der Erhaltung und Förde-
rung von Biodiversität und von seltenen und gefährdeten Ökosystemen. 
Sie besitzen Kenntnisse in den Grundlagen und Methoden des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege. Sie sind in der Lage, naturschutzfachlich 
fundierte Entscheidungen zu Bewirtschaftung, Schutz und Entwicklung von 
Waldökosystemen und sonstigen, mit Wäldern räumlich oder zeitlich ver-
bundenen Lebensräumen zu treffen.  

Inhalte  Inhalte des Moduls sind die sich durch Landnutzung und Landschaftswan-
del ändernden gesellschaftlichen und ökologischen Rahmenbedingungen 
sowie Schutzziele und -güter, die Integration und partielle Segregation als 
Naturschutzstrategien, Maßnahmen des Biotopschutzes und -verbundes, 
differenzierte Behandlung der einzelnen Schutzgebietskategorien und Kri-
terien naturschutzgerechter Waldwirtschaft bzw. Landnutzung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1,5 SWS Seminar, 0,5 SWS Exkursion, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden keine besonderen Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Wahlpflichtbereich Ökologische 
Grundlagen des Bachelorstudiengangs Landschaftsarchitektur, in dem 
eins von drei Modulen zu wählen ist. Es kann alternativ im Wahlbereich 
Allgemeine Qualifikation absolviert werden, in dem ein Modul zu wählen 
ist. Das Modul ist darüber hinaus ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudi-
engang Forstwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit mit einer Dauer 
von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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